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Herzlich willkommen | Welcome



Fortbildung für Ihren Erfolg

Seit 50 Jahren ist das Informations- und 

Bildungszentrum Schloss Gimborn (IBZ) 

eine internationale Fortbildungs- und Be-

gegnungsstätte, insbesondere für Bediens-

tete von Polizei, Justiz und öffentlicher 

Verwaltung, die weit über die Grenzen 

Deutschlands bekannt ist. Die Kernkompe-

tenzen liegen in der persönlichen und 

individuellen Planung, Begleitung und 

Durchführung von Seminaren und Tagungen.

Wenn man Richtung Gimborn fährt, meint 

man in eine andere Welt zu gelangen. Keine 

modernen Eingriffe stören das historische 

Ensemble im Grünen aus Kirche, Schloss, 

(ehemaliger) Schule und weiteren Wohn- und 

Amtsgebäuden des 18./19. Jahrhunderts. Der 

Trägerverein „Informations- und Bildungs-

zentrum Schloss Gimborn“ wurde 1969 ge-

gründet und wird heute von rund 560 Mit-

gliedern aus über 30 Ländern getragen.

An der Gründung waren seinerzeit maß-

geblich die IPA-Landesgruppe Nordrhein-

Westfalen und die IPA-Sektion Niederlande 

beteiligt. Das IBZ ist als Weiterbildungs-

einrichtung nach DIN EN ISO 29990:2010 

zertifi ziert.

Begegnen & Lernen

Das IBZ ist ein Ort, an dem die Begeg-

nungen von Menschen über alle Grenzen 

hinweg eine zentrale Rolle spielen. Die 

Methodenvielfalt, eine persönliche 

Atmosphäre, das besondere Ambiente 

der Räume und die herrliche Umgebung 

unterstützen die Kommunikation und das 

Lernergebnis positiv.

Das breit gefächerte Seminarangebot  

greift vorwiegend aktuelle gesellschafts-

politische Themen mit Polizeibezug auf, 

beschäftigt sich aber auch mit Kommu-

nikation, Gesundheitsmanagement und 

berufl icher Weiterbildung. 

Sich treffen und miteinander diskutieren, 

gemeinsam lernen und sich begegnen: 

Das IBZ eröffnet den Seminarteilnehmern 

Perspektiven. Die Diskussion mit anderen 

bietet neue Ideen, erweitert Kompetenzen 

und schafft kreative Lösungen. Informieren 

Sie sich und wählen Sie eine für Sie geeig-

nete Veranstaltung.

Wir freuen uns darauf, Sie persönlich im 

IBZ Schloss Gimborn zu begrüßen. 

Ihr IBZ Team

www.ibz-gimborn.defacebook.com/IBZGimborn



For 50 years, the Information and  

Education Centre, Gimborn Castle (IBZ) 

is an international meeting and further 

education facility, especially for police 

officers, staff members in public  

administration and the judicial system, 

well known across German borders. Our 

core competencies are the individual  

planning, organization, and execution  

of seminars, conferences and feasts of  

all kinds.

If you drive towards Gimborn, you enter 

another world. No modern intervention 

spoils the remote historic ensemble with 

a church, a castle, an old school and a 

few more facilities from the 18th and 19th 

century.

The association “Informations- und

Bildungszentrum Schloss Gimborn” was

founded in 1969, and is being supported by  

560 members in more than 30 countries. 

The founding of the IBZ had been strongly 

supported by the IPA branch of North

Rhine-Westphalia and the IPA section of the

Netherlands. The IBZ holds a certificate as 

an institute of further education according 

to DIN EN ISO 29990:2010 standards.

Further education for your success

Encounter and Learning

Meeting people from all over the world 

plays a central role at the IBZ. The variety 

of methods, an individual atmosphere, the 

ambience of the rooms, and the beautiful 

surroundings contribute to an interesting 

experience. The IBZ covers a wide range 

of police related seminars, including main 

current social issues, but also topics like 

communication, health management and 

professional development.

The IBZ gives the opportunity to meet 

people, to discuss new ideas, exchange 

experiences, intelligence, and information. 

The encounter with others enhances skills,  

and new ideas, and sometimes even solutions.

We look forward to welcoming you to the 

IBZ Schloss Gimborn.

Your IBZ Team



Sehr geehrte Damen und Herren,  

schön, dass Sie sich für das Informations- und Bildungszentrum Schloss Gimborn (IBZ) 

interessieren. In diesem Jahr feiert diese von der International Police Association (IPA) 

gegründete Begegnungsstätte ihr 50. Jubiläum. So lange schon haben hier Bedienstete 

der Polizei aus dem In- und Ausland die Möglichkeit, sich fortzubilden und grenzüber-

schreitende Kontakte zu knüpfen.

Genauso lange schon wird hier die Tradition gepflegt, sich – auch mehrsprachig – mit  

den Seminaren aktuellen gesellschaftspolitischen Themen zu widmen. Ob Fußball,  

Terrorismus, Yoga, Cyber Crime, Social Media – blättern Sie durch das Programm, und  

Sie werden etwas entdecken, was Sie interessiert. Und wenn Ihnen ein Thema fehlt,  

sprechen Sie das Team des Hauses an. Es gehört zu den Kernkompetenzen des IBZ,  

schnell und methodisch umfassend zu reagieren und Fortbildung „maßzuschneidern“.

Das Schloss und die malerische Umgebung schaffen die ideale Atmosphäre für Ihre  

Tagung, Ihr Seminar oder auch Ihre Feier. 

Rainer Furth  

Rainer Furth
Vorsitzender des Kuratoriums IBZ Schloss Gimborn e.V.
Polizeipräsident Krefeld

Chairman of the Board of Trustees



Ladies and Gentlemen,

How nice that you are interested in the International Conference Centre of Gimborn Castle 

(the IBZ). 2019 marks the year that this place of encounters, founded by the International 

Police Association (IPA), celebrates its 50th jubilee. That’s how long police officers from 

all over the world have had the opportunity to add to their training and establish contacts 

across borders.

That is also exactly how long this place has maintained a tradition of devoting itself to 

current socio-political topics – multilingually, too – in its seminars. Football, terrorism, 

yoga, cyber crime, social media – you will be sure to find something of interest when you 

browse through the programme. And if should you find it lacking, please approach the IBZ 

team. The core competences of the IBZ include an ability to react comprehensively in a 

swift and methodical manner and provide “tailor-made” training.

The Castle and its picture-perfect environment provide the ideal setting for your meeting, 

your seminar, or even your celebration.

Rainer Furth
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20|01 (20.1.-24.1.)
Aktiv in den Ruhestand     
Der Wechsel aus dem aktiven Berufsleben 
in den „sogenannten“ Ruhestand ist nicht 
leicht. Nach einem Leben mit Zielvorgaben, 
Herausforderungen und Anstrengungen, 
die dem Leben Struktur, Status, Sicherheit 
und soziale Anerkennung gegeben haben, 
ist der Wechsel in den Ruhestand nicht 
nur von Vorfreude begleitet. Das Seminar 
soll praktische Hilfestellung bieten, sich 
mit der neuen Lebenssituation auseinan-
derzusetzen. Es bietet Möglichkeiten, das 
bisherige Berufsleben und die persönli-
chen Gestaltungswünsche im Ruhestand 
vielfältig zu reflektieren, den Übergang ge-
plant vorzubereiten und sich in der Gruppe 
lebendig auszutauschen. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen 
450 €|für IPA Mitgl. 290 €

20|02  (27.1.-31.1.)
Rocker- und Motorradbanden –  
Gesichter organisierter Kriminalität       
Jenseits von Motorradfahrer-„Romantik“ 
haben sich weltweit Bandenstrukturen 
in bestimmten Biker-Milieus entwickelt, 
die eine unheilige Allianz mit der organi-
sierten Kriminalität eingegangen sind. 
Verschärft wird die Lage durch kulturelle 
Konflikte zwischen den verschiedenen 
Banden und eine Haltung, die jede Koope-
ration mit Polizei und Justiz verbietet. Das 
Seminar informiert über neueste Entwick-
lungen in der Szene, zeigt auf, in welchen 
Formen und mit welchen kriminellen 
Schwerpunkten Banden aktiv sind. Es in-
formiert über Gemeinsamkeiten zwischen 
Banden und organisierter Kriminalität und 
stellt Möglichkeiten des Eingreifens der 

Strafverfolgungsbehörden und der Polizei 
zur Diskussion und Bewertung.
415 €|für IPA Mitgl. 275 €

20|03  (27.1.-31.1.)
Frauen in Stress- und Konfliktsituationen –  
Synergien zwischen Körper und Psyche 
wiederherstellen        
Frauen haben immer noch Benachteiligun-
gen, Rollen-Konfusion und Doppelbelas-
tung zu bewältigen. Insbesondere im Poli-
zeiberuf, der an manchen Stellen immer 
noch von Männern dominiert wird und gro-
ße Belastungen mit sich bringt, brauchen 
Frauen eine offensive Auseinandersetzung 
mit eigenen Möglichkeiten, eigenen Zwei-
feln und eigenen Stärken. Das Seminar will 
Möglichkeiten der Nutzung „weiblicher“ 
Kompetenzen in der Polizei aufzeigen. Das 
Seminar soll die Kompetenzen und Stärken 
von Frauen zwischen Tradition und neuen 
Chancen (in der Polizei) unterstützen und 
ausbauen. Dabei stehen Gesundheit und 
Wohlbefinden als wichtige Voraussetzung 
für ein erfülltes Leben im Fokus. Das Gleich- 
gewicht zwischen Körper und Geist spielt 
dabei eine tragende Rolle. Wenn es dem  
Körper dauerhaft gut geht und der Geist 
eine positive Einstellung hat, sind Lebens-
freude und Lebensqualität das Ergebnis 
dieser Synergien. Die individuellen Erkennt- 
nisse und der Perspektivenwechsel ermög- 
lichen es, individuelle und attraktive  
Lösungsansätze zu finden. Belastendes und  
Stressfaktoren werden beleuchtet und Tech- 
niken im Umgang damit werden eingeübt. 
Maximal 18 Teilnehmerinnen
475 €|für IPA Mitgl. 325 €

Seminare | Seminars 2020
Preise inkl. Übernachtung und Vollverpflegung | Prices incl. lodging and board
Seminarpreise unter Vorbehalt | Prices are subject to change
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20|04  (3.2.-5.2.)
Demonstration und Protest –Eskalation  
und Deeskalation und die Rolle der Polizei      
Seit Gründung der BRD sind Demonstratio-
nen und Proteste der verschiedenen poli- 
tischen Lager ein Wesensmerkmal der poli-
tischen Kultur der Bundesrepublik. Ob  
Hambacher Forst, bezahlbarer Wohnraum,  
G20, Aufnahme und Unterbringung Geflüch- 
teter oder Windkraftanlagen in schöner 
Landschaft – in Deutschland wird protestiert.  
Dabei unterscheiden sich die neuen Bürger- 
proteste deutlich voneinander. Nationalis- 
tische, rassistische, islam- und demokratie- 
feindliche Einstellungen finden zunehmend 
Rückhalt und Unterstützung in Teilen der  
Gesellschaft und die VertreterInnen dieser 
Positionen tragen den Protest auf die Straße  
und mobilisieren Menschen aller Altersgrup- 
pen und gesellschaftlicher Milieus. Bei Fridays 
for Future Protesten zeigt sich dieser jung 
und weiblich und im Hambacher Forst, bei 
G20 Protesten treffen Alt Linke und Auto- 
nome auf Schülerinnen und Schüler, die sich  
an Aktionen des zivilen Ungehorsams betei- 
ligen. Das Seminar beschäftigt sich mit der  
Geschichte der Proteste in der BRD und rückt  
dabei das schwierige Verhältnis zwischen 
Polizei und Demonstrierenden in den Mittel- 
punkt. Am Beispiel sowohl rechter als auch 
linker Proteste werden die Dynamiken von 
Großeinsätzen der Polizei bei Demonstra-
tionen analysiert, die Rolle der Gewalt auf 
beiden Seiten wird betrachtet und die sich 
daraus ergebenden Konsequenzen werden 
diskutiert. Zum Ende des Seminars wird in 
einem letzten Beitrag die Frage diskutiert, 
mit welchen Konzepten und Handlungsstra- 
tegien Ordnungs- und Sicherheitskräfte de- 
eskalierend das Recht auf Demonstrations- 

und Versammlungsfreiheit schützen und 
die öffentliche Ordnung und Sicherheit 
aufrechterhalten können.  
300 €|für IPA Mitgl. 225 €

20|05  (10.2.-14.2.) 
Deal with Current Political Issues  
and Brush up your English       
In diesem Kurs können Sie nicht nur Ihre 
eingerosteten Englischkenntnisse auffrischen 
und Ihr Englisch aktivieren. Sie beschäftigen 
sich mit aktuellen politischen und sozialen 
Fragestellungen und Problemen des Vereinig- 
ten Königreichs und der Vereinigten Staaten  
und werfen einen Blick auf deren Verhältnis 
zur Europäischen Union. Der praxisbezogene 
Wortschatz wird erweitert und trainiert. Das 
Verstehen, das Sprechen und auch die Sprech-
sicherheit werden geübt. 
Maximal 12 Teilnehmer*innen, A2,  
Europäischer Referenzrahmen für Sprachen 
500 €|für IPA Mitgl. 400 €

20|06  (17.2.-18.2.)  
Taktische Einsatzmedizin  
für Polizeibeamtinnen und -beamte       
Der zweitägige Kurs vermittelt Basiswissen 
für eine taktische Verwundeten Versorgung,  
um im Notfall lebenserhaltende medizinische 
Erstmaßnahmen für Verletzte mit multiplen 
Traumata treffen zu können. Es wird ein 
ganzheitlicher Versorgungsansatz vermit-
telt, der sich von klassischen Ansätzen der 
Erstversorgung unterscheiden kann. Die 
Kursinhalte basieren auf den Erfahrungen 
von Ersthelfern des Militärs und der Poli-
zei, die ihre Erfahrungen bei Einsätzen in 
Krisengebieten in der ganzen Welt gesam-
melt haben.  
350 €|für IPA Mitgl. 290 €
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20|06  (17.2.-18.2.)  
Tactical First Aid for Police Officers       
The two-day “Tactical First Aid for Police 
Officers” course provides a tactical  
pre-hospital trauma care philosophy,  
stressing the need to treat the multi-system 
trauma patient as a unique entity with 
specific needs. This may require an approach 
to the trauma patient that varies from  
traditional treatment modalities. The  
content of this course is based on the  
experience of numerous military and police  
first responders earned the hard way in 
hostile environments around the world, 
where the traditional approach to  
pre-hospital trauma patients does not work. 
350 €|IPA Members: 290 €

20|07  (19.2.-21.2.) 
Yoga – Hilfe im Alltag und  
kein „Verbiegen für Ziegen“        
Yoga ist „in“ – alle Welt streckt und ver- 
biegt sich. Darum geht es beim Yoga aber 
eigentlich gar nicht: Angestrebt wird viel-
mehr die Verbindung von Geist und Körper. 
Wir möchten aufmerksamer für uns selbst 
werden, damit uns der Alltag nicht auf- 
frisst, weder körperlich noch emotional.  
In diesem Seminar wird anhand klassischer 
Yogahaltungen vermittelt, wie wir unsere 
Grenzen erkennen können, wie wir sie viel-
leicht erweitern und wie wir vor allem ver-
meiden, sie zu überschreiten. Ganz wichtig 
ist dabei eine ruhige, fließende Atmung. 
Die Vermittlung der wesentlichen Grund-
prinzipien im Yoga kann den Grundstein 
legen für eine eigene Weiterentwicklung, 
die dann letztlich zu seelischer Ausgegli-
chenheit und körperlicher Stabilität führt – 
dazu wird ein kleines Übungsprogramm 

erarbeitet. Und da es nicht um Beweglich-
keit an sich geht, ist das Seminar auch 
für „eingerostete“ Teilnehmer*innen und 
insbesondere auch für Herren geeignet. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen 
375 €|für IPA Mitgl. 260 €

20|08  (24.2.-1.3.)
Fasten? Trau Dich! – Heilfasten  
im Oberbergischen Land     
Eine Woche lang in der Abgeschiedenheit 
von Gimborn freiwillig auf feste Nahrung 
verzichten. Unbestritten ist die Wirkung 
dieser uralten Heilmethode und ein schö-
ner Nebeneffekt ist, dass ein paar Pfunde 
verschwinden. Wichtiger ist allerdings, 
dass der Organismus sich regenerieren 
kann. Magen und Darm haben in der Fasten- 
zeit eine Pause. Unterstützt wird dies durch  
viel Bewegung an frischer Luft, leichte 
Gymnastik, bekannte Entspannungsübun-
gen und Kneipp‘sche Anwendungen. Damit 
dies gelingt gibt es Fastentee, Gemüsesuppe, 
Natursäfte und viel Wasser.
Wichtiger Hinweis: Bei regelmäßiger 
Arzneieinnahme und Vorerkrankungen wie 
Diabetes und Bluthochdruck muss vor der 
Anmeldung zur Teilnahme an dem Seminar 
der Hausarzt befragt werden.
450 €|für IPA Mitgl. 300 €

20|09  (2.3.-6.3.)
Unter Druck – Im Konflikt  
handlungsfähig bleiben          
Konflikte sind Teil des menschlichen Zu- 
sammenlebens und somit auch des Berufs-
lebens. Die meisten Menschen erleben Kon-
flikte als unangenehm und belastend, was 
häufig dazu führt, dass unsere Strategien 
im Umgang mit Konflikten weder uns noch 
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den Konfliktpartnern gerecht werden. Das 
Seminar trainiert die Konfliktkompetenz 
im Berufsalltag. Es werden sowohl „harte“ 
als auch „weiche“ Mittel der Konfliktlösung 
vermittelt und trainiert. Werkzeuge, Vorge-
hensweisen und individuelle Lösungen für 
die Bewältigung von Konfliktsituationen 
und deren Anwendung und Umsetzung 
werden eingeübt. Der Schwerpunkt liegt 
auf berufsspezifischen Konfliktsituationen.   
Maximal 20 Teilnehmer*innen 
475 €|für IPA Mitgl. 325 €

20|10  (9.3.-13.3.)
Was Sie schon immer über Facebook,  
Twitter, YouTube und Co. wissen  
wollten, aber noch nie gefragt haben –  
Social Media für Einsteiger          
Dieses Seminar richtet sich an 
Anfänger*innen, Einsteiger*innen, Neu-
gierige, die eher zaghaft in den sozialen 
Netzwerken unterwegs sind: Sie haben 
vielleicht schon erste Schritte gemacht, 
aber Ihnen fehlt das Verständnis für das 
große Ganze. Sie wollen die Möglichkeiten 
sozialer Medien ausschöpfen, wollen mit-
gestaltender Teil der community werden,  
wissen aber nicht wie. Und Sie wollen auch 
wissen, welche Fallstricke in den Netzwer- 
ken ausliegen und worauf Sie achten müs-
sen, wenn Sie sich im Netz sicher bewegen 
wollen. Nach dem  Seminar verfügen Sie  
über fundiertes Wissen. Sie können mit-
reden und bewegen sich sicher auf dem 
virtuellen sozialen Parkett.   
450 €|für IPA Mitgl. 290 €

20|11  (23.3.-27.3.)
Die Macht der Clans – Clankriminalität  
in Deutschland          
In verschiedenen deutschen Bundesländern 
sind die sogenannten „Familienclans“, 
gebildet von nah-östlichen Großfamilien, 
jüngst in den Fokus der Justiz, Polizei und 
anderer öffentlicher Behörden gerückt. 
Dazu beigetragen haben gewalttätige Aus- 
einandersetzungen zwischen den Clans 
und kriminelle Handlungen oder Verabre-
dungen zu solchen in Shisha-Bars, Gast-
stätten, Teestuben und Wettbüros. In der 
Öffentlichkeit präsentierte Gewaltbereit-
schaft und großes Mobilisierungspotenzial 
beeinträchtigen das Sicherheitsgefühl der  
Bevölkerung. Bei alltäglichen Einsätzen 
werden Polizistinnen und Polizisten be- 
drängt, provoziert und Clanmitglieder tre-
ten ihnen mit Respektlosigkeit gegenüber. 
Die Veranstaltung der politischen Bildung 
stellt soziale Bedeutung, Strukturen und 
Traditionen der Familienverbände im ara-
bischen Raum vor, beleuchtet die Situation 
der Großfamilien in Deutschland seit ihrer 
Einwanderug aus dem Nahen Osten und das 
Spektrum ihrer Kriminalität in Deutsch-
land. Polizeiliche Eingriffsmöglichkeiten, 
Ermittlungsansätze und -methoden der 
involvierten Behörden werden vorgestellt 
und bewertet, Vergleiche mit der an Famili-
enstrukturen orientierten Organisierten 
Kriminalität Südeuropas werden gezogen.   
415 €|für IPA Mitgl. 275 €

20|12  (30.3.-3.4.)  
Terrorismus – Bedrohung von Freiheit  
und Sicherheit          
Die Bedrohung durch terroristische Gewalt 
ist eine der größten sicherheitspolitischen 
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Herausforderungen seit Ende des Zweiten 
Weltkriegs und hat sich seit der Jahrhun-
dertwende zum internationalen Problem 
entwickelt. Der global agierende islamis-
tische Terrorismus seit 9/11 dominiert 
dabei die sicherheitspolitischen Debatten. 
Rechtsextremistisch und rassistisch moti-
vierter Terrorismus hat bei verschiedenen 
Anschlägen weltweit eine mörderische 
Blutspur hinterlassen. Das Seminar setzt 
sich mit dem Begriff des Terrorismus aus- 
einander, den Zielen von Terroristen und 
den Prozessen, die zur Radikalisierung 
führen können. An den Beispielen globaler 
Netzwerke des Terrors werden die Arten 
von Terrorismus erläutert, die aktuell eine 
Bedrohung von Freiheit und Sicherheit dar-
stellen. Die Möglichkeiten, Terrorismus zu 
bekämpfen, werden thematisiert. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer diskutieren 
das Verhältnis von Freiheit und Sicherheit 
in Zeiten terroristischer Bedrohungen.
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|12  (30.3.-3.4.)   
Terrorism – A Threat to Freedom  
and Security            
The threat from terrorist violence is one of 
the biggest challenges to security policy 
since the end of WW2, and has grown into 
an international problem since the turn of  
the century. Operating on a world scale,  
Islamist terrorism has dominated discussions 
of security policy since 9/11. Right-wing 
extremist terrorism has left a murderous 
trail of blood in various attacks worldwide. 
The seminar looks at the concept of terrorism, 
the goals of terrorists, and the processes 
that can lead to radicalisation. The types of 
terrorism that currently represent threats to 

freedom and security are examined based 
on examples from global terror networks. 
Possibilities for combating terrorism will 
be discussed. The participants will debate 
the balance of freedom and security in 
times of terrorist threats.
465 €|IPA Members: 310 €

20|13  (20.4.-22.4.) 
Le maintien de l’ordre: Face aux nouvelles 
formes de manifestations, que faut-il faire 
pour adapter les techniques de maintien  
de l‘ordre?           
Confrontées à de nouvelles formes de  
mouvements sociaux (black bloc, gilets 
jaunes, hooligans) et à une montée de la 
violence, les forces de l‘ordre cherchent 
à s‘adapter pour réagir plus efficacement 
tout en préservant la sécurité des personnes 
et des biens. Quelles réponses juridiques 
faut-il apporter? Une difficile équation à 
résoudre entre réforme de la doctrine du 
maintien de l‘ordre, préservation de la 
sécurité et respect des libertés publiques. 
Konfrontiert mit neuen Formen sozialer 
Bewegungen (linksextremistischer „schwar-
zer Block“, gelbe Westen, Hooligans), die 
oftmals gewalttätig in der Öffentlichkeit 
agieren, bemüht sich die Strafverfolgung, 
effektiver zu reagieren – unter Wahrung 
der Sicherheit von Personen und Sachwer-
ten. Welche rechtlichen Antworten und 
Lösungen müssen gegeben oder gefunden 
werden?  Ein schwieriger Balanceakt ist 
erforderlich zwischen der Reform der Straf-
verfolgungsdoktrin und der Erhaltung der 
öffentlichen Sicherheit und Ordnung und 
der Achtung öffentlicher und individueller 
Freiheiten.
465 €|IPA Membre: 310 €
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20|14  (27.4.-1.5.) 
Street Gangs to Organised Crime             
Gang membership and organised crime is 
an international issue. Gangs link heavily 
into organised crime and combined they 
pose a huge threat to countries across 
the world. Martin Lynton, who hosts this 
seminar, grew up within a gang culture and 
after making some difficult life choice, he 
went on to become a Police Officer. As a 
detective he has investigated a range of 
gang crime that includes drug supply and 
serious violence. This seminar examines a 
range of topics that will equip the professional 
person to understand gang culture, gang 
membership risk indicators and multi 
agency gang prevention work. 
Bandenmitgliedschaft und organisierte 
Kriminalität sind ein grenzüberschreitendes 
Phänomen mit hohem Bedrohungspotenzial. 
Martyn Linton, der Seminarleiter, war Ban-
denmitglied und kennt Bandenkultur aus  
eigener Erfahrung. Einschneidende Ereig-
nisse in seinem Leben haben ihn schließlich 
auf einen anderen Weg geführt und er wurde 
Polizeibeamter. In dieser Funktion hat er 
vielfältige Ermittlungen gegen Bandenmit-
glieder geführt, die wegen Drogenhandels 
und schwerer Gewalt ins Visier der Polizei 
gerieten. Das Seminar thematisiert Banden-
kultur, die Rolle der Gewalt in diesem Um-
feld, Risikofaktoren bei Bandenmitgliedern 
und eine Auswahl von Präventionsansätzen. 
465 €|IPA Members: 310 €

20|15  (27.4.-1.5.)
Hablamos Español für Neulerner      
350 Millionen Menschen in über 20 Län-
dern der Erde sprechen Spanisch. Nach 
Englisch und Chinesisch ist es die meistge-

sprochene Sprache auf unserem Planeten. 
Warum nicht, anstatt Chinesisch, Spanisch 
lernen. Neue Horizonte eröffnen sich. Egal, 
ob für Beruf oder Reise, im Kurs lernen  
Sie schnell, einfache Alltagssituationen 
sprachlich zu bewältigen. Dieser Kurs ist 
für Neulerner, die höchstens ein Bier auf 
Spanisch bestellen können. 
Maximal 12 Teilnehmer*innen
500 €|für IPA Mitgl. 400 €

20|16  (4.5.-1.8.)
Aktiv in den Ruhestand     
Der Wechsel aus dem aktiven Berufsleben 
in den „sogenannten“ Ruhestand ist nicht 
leicht. Nach einem Leben mit Zielvorgaben, 
Herausforderungen und Anstrengungen, 
die dem Leben Struktur, Status, Sicherheit 
und soziale Anerkennung gegeben haben, 
ist der Wechsel in den Ruhestand nicht 
nur von Vorfreude begleitet. Das Seminar 
soll praktische Hilfestellung bieten, sich 
mit der neuen Lebenssituation auseinan-
derzusetzen. Es bietet Möglichkeiten, das 
bisherige Berufsleben und die persönli-
chen Gestaltungswünsche im Ruhestand 
vielfältig zu reflektieren, den Übergang ge-
plant vorzubereiten und sich in der Gruppe 
lebendig auszutauschen. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen 
450 €|für IPA Mitgl. 290 €

20|17  (8.5.-10.5.)
Motorradkultur und Sicherheit –  
Training für verantwortungsbewußtes 
Motorradfahren             
In diesem Wochenend-Kurzseminar für  
Biker werden neue Sicherheitskonzepte 
und technische Möglichkeiten rund um  
das Motorrad thematisiert, diskutiert, 
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demonstriert und ausprobiert. Es werden 
geführte Motorradtouren auf schönen Stre-
cken durch das Bergische Land angeboten. 
Der Samstag wird einem Fahrsicherheits-
training nach DVR-Richtlinien gewidmet sein.
300 €|IPA Members: 225 €

20|18  (11.5.-15.5.)  
Tatort Internet – Kriminalität  
im digitalen Raum          
Laut Polizeilicher Kriminalstatistik (PKS) 
aus dem Jahr 2017 ist die Zahl von bekannt 
gewordenen Cybercrime Straftaten gegen-
über dem Vorjahr unverändert hoch. Die 
Gefahren, die von Internetkriminellen 
ausgehen, sind groß und das Schadens-
potenzial, sowohl im materiellen als auch 
im immateriellen Bereich, ist beträchtlich. 
Hackerangriffe, Identitätsdiebstahl, Cyber- 
mobbing, Sexualdelikte, Drogen- und Waf-
fengeschäfte im Darknet sind nur einige 
Beispiele für kriminelle Aktivitäten im digi-
talen Raum. Das Seminar gibt einen Über-
blick über die Kriminalitätsentwicklung 
im Netz. Es zeigt exemplarisch verschie-
dene Tatbegehungsformen, erläutert die 
Vorgehensweisen der Täter und Täterinnen 
und diskutiert Kontrollmöglichkeiten im 
digitalen Raum. Kriminalsoziologische 
Untersuchungen und Konzepte zur sicheren 
Bewegung im Netz werden vorgestellt.
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|18  (11.5.-15.5.)   
Cyber Crime and Digital Investigations            
According to German police statistics,  
in 2017 the number of known cases of  
cybercrime remains persistently high. The  
danger that proceeds from internet criminals 
is substantial and the potential for damage 

in material as well as non-material terms 
is immense. Hacker attacks, identity theft, 
cyber-bullying, sex-related crimes, drug 
and arms dealing in the “dark net” are 
only a few examples of criminal activities 
in digital space. This seminar provides an 
overview of crime growth in the Web. It 
shows a variety of offenses, explains the 
modus operandi of perpetrators, and  
discusses possibilities for controlling  
digital space. Studies in criminal sociology 
and concepts for moving safely about the 
Web are presented.
465 €|IPA Members: 310 €

20|19  (18.5.-20.5.)
Führung in Aussicht oder  
den Rollenwechsel meistern   
Die Chancen und Risiken, die mit der Über- 
nahme einer Führungsrolle einhergehen, 
werden erst in der praktischen Arbeit er-
lebt und können schnell zu Unsicherheit, 
Stress und der Überlegung führen, ob die  
Entscheidung richtig war. Besonders heikel  
wird oftmals die „Beförderung“ zur Füh- 
rungskraft in einem Team erlebt, dem man 
zuvor als Kollegin, als Kollege angehörte.  
Für bisher „Gleichrangige“ birgt der Rollen- 
wechsel hin zum Vorgesetzten viele Kon-
flikte und Anforderungen, die nicht leicht 
zu meistern sind. Oft lauern dabei Fallen, 
die über den Führungserfolg entscheiden. 
Im Seminar widmen wir uns der Frage: 
„Warum will ich Führungskraft werden?“ 
und den damit einhergehenden Begleitthe-
sen wie: „Zum Führen muss man geboren 
sein.“ oder „Führen kann man nicht erler-
nen.“ sowie den Fragestellungen „Welches  
Rüstzeug brauche ich?“ und „Woher be-
komme ich Unterstützung?“ 
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Dieses Seminar ist ausschließlich für 
Interessent*Innen konzipiert und geöff-
net, die bisher keine Führungspositionen 
innehatten oder maximal seit fünf Jahren als 
Führungskraft arbeiten.  
Maximal 14 Teilnehmer*innen  
450 €|für IPA Mitgl. 300 €

20|20  (25.5.-29.5.)  
Gewalt im Spiel – Hooligans und Ultras im 
Umfeld von Fußballspielen              
Unter den Fußballfans gibt es Gruppen, für 
die der Sportevent Fußball längst zum Ge-
waltevent geworden ist. Darunter leiden die 
Fans, die des Spiels wegen in die Stadien 
kommen, und es leiden die Einsatzkräfte der 
Polizei, die für die Aufrechterhaltung der 
öffentlichen Ordnung und Sicherheit an den 
Spieltagen im Einsatz sind. Das Seminar 
beschäftigt sich mit den Ursachen und ver-
schiedenen Formen zunehmender Gewalt im 
Umfeld von Fußballspielen, sowie Methoden 
der Deeskalation und Prävention in Polen 
und in Deutschland. Es sollen Erkenntnisse  
zu dem sozialen Hintergrund und der poli- 
tischen Orientierung der Gewalttäter vor- 
gestellt und diskutiert werden. Ansätze zur 
Gewaltprävention durch Fan-Initiativen, 
die Fußballverbände und die Polizei beider 
Nationen werden präsentiert und bewertet. 
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|20  (25.5.-29.5.)  
Przemoc w grze – huligani i ultrasi wokół 
maczów piłkarskich                
Wśród fanów piłkarskich znajdują się grupy, 
dla których emocje sportowe doznawane 
przez piłkę nożną już od dawna stanowią 
zabawę w przemoc. Z tego powodu cierpią 
fanowie, którzy ze względu na grę udają 

się na stadiony i cierpią też oddziały  
prewencyjne policji zapewniające porządek 
publiczny i bezpieczeństwo podczas 
rozgrywanych meczów. Na seminarium 
będą omówione przyczyny i różne formy 
rosącej przemocy na meczach piłkarskich 
oraz metody deeskalacji i prewencji w  
Polsce i w Niemczech. Będą przedstawione 
i przedyskutowane kwestje związane ze 
społecznym podłożem i polityczną orientacją 
osób skłonnych do przemocy. Ponadto będą  
ukazane i ocenionezałożenia zmierzające do 
prewencji w zakresie przemocy wypracowane 
przez inicjatywy fanów, związki piłki nożnej 
i policję. 
465 €|członkowie IPA: 310 €

20|21  (3.6.-5.6.) 
RedMan and Sabre Defense – Tools for  
Police Officers in a Hostile Environment                
In the RedMan course the participants  
will receive training on multiple topics: 
purpose of RedMan training gear, equipment 
selection and repair, proper sizing, XP & 
WDS scenarios and drills and training  
suggestions. The participants will learn 
how to safely move in RedMan gear, learn  
about dynamic movements, receive instructor  
survival tactics and more. The objective in 
providing this type of simulation training 
is for the attendees to learn greater safety 
measures for interactions between officers 
and the public, to understand how to attain  
reduced liability exposure, enhance their 
decision-making abilities, establish greater  
confidence in their skills and ensure less 
chance of panic by officers on the street. 
This is a hands-on course and the participants  
are expected to take part in scenarios.
200 €|IPA Members: 150 €
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20|22  (15.6.-19.6.)  
Umweltkriminalität – Fälle organisierter 
und grenzüberschreitender Kriminalität  
im Verbrechen gegen die Umwelt              
Die Ausbeutung und Schädigung unserer 
Umwelt können im Verborgenen auftreten; 
sie können in globalen Netzwerken rea-
lisiert werden. Die potenziellen Gewinne 
sind enorm. Das Seminar wird Methoden 
und Bereiche der grenzüberschreitenden 
kriminellen Ausbeutung natürlicher Res-
sourcen vorstellen, illustriert mit Fallbei-
spielen zu polizeilichen Ermittlungsmetho- 
den. Ziel ist es, den Teilnehmenden die 
Möglichkeit zu geben, Umfang und Formen 
der Umweltkriminalität zu erkennen und 
zu bewerten sowie die Möglichkeiten und 
Reichweiten von Interventionen der Polizei 
und anderer staatlicher Institutionen in 
diesem Zusammenhang zu beurteilen.
465 €|für IPA Mitgl. 310 € 

20|22  (15.6.-19.6.)  
Criminalità contro l’ambiente – Casi di 
criminalità organizzata e transfrontaliera 
nei crimini contro l’ambiente               
Lo sfruttamento e il danneggiamento  
del nostro ambiente posso avvenire nas-
costamente; possono accadere ad opera di 
eti globali. Il potenziale di lucro è enorme.  
Il seminario illustra metodi e campi dello 
sfruttamento criminale cross border di 
risorse naturali sulla scorta di casi che 
possono essere oggetto d’inchiesta da  
parte della polizia. Il seminario si propone  
di fornire ai partecipanti la possibilità 
d’individuare e analizzare dimensioni e 
forme della criminalità contro l’ambiente 
nonché di valutare le possibilità e la  
portata degli interventi da parte della 

polizia e di altre istituzioni dello Stato in 
questo contesto.
465 €|per soci IPA: 310 €

20|23  (22.6.-26.6.)
Wenn die Stressverarbeitung  
nicht mehr funktioniert – Hilfe durch 
Stressmanagement                
Schneller, besser, flexibler – der Beruf 
fordert oft ein Maximum von uns und 
stellt uns vor die Herausforderung, den 
Belastungen standzuhalten, Leistungen 
zu erbringen und gleichzeitig mit unse-
ren Ressourcen so umzugehen, dass wir 
seelisch und körperlich gesund bleiben. 
In diesem Seminar geht es um persön-
liche Stressbewältigungsstrategien und 
die Vorbeugung von Burnout. Durch das 
Trainieren von Selbstwahrnehmung und 
Selbstreflektion, den gezielten Austausch 
in der Gruppe, praktische Übungen und 
Outdoor-Aktivitäten lernen die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen, mit Druck und Kon-
flikten adäquat umzugehen, die Arbeits- 
und Lebenssituation aktiv zu gestalten  
und Burnout zu verhindern. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen 
450 €|für IPA Mitgl. 290 €

20|24  (29.6.-3.7.) 
Police Street Survival Training                
Through practical reality based training 
and the theories of human conflict, this 
seminar is designed to highlight the issues, 
that front line officers are faced with, when 
dealing with violent confrontations on the 
street. Topics will include openhanded 
striking techniques, unarmed defence to  
active shooter incidents, and theory of human  
behaviour in combat, knife defence, and 



21

combat point shooting. The seminar will  
take the form of a mixture of presentations 
and practical training, demonstrations or 
training exercises. Obviously, any physical 
element would be voluntary and delegates 
ot wishing to train would be able to observe.  
Nevertheless participants should be aware 
that the course is in parts a physical one. 
The seminar will seek to discuss, highlight 
and inform the delegates on a range of topics 
on the police use of force with the aim of 
seeking answers and influencing change.
465 €|IPA Members: 310 €

20|25  (6.7.-10.7.)
Seguimos hablando Español               
Der Spanischkurs richtet sich an Anfänge-
rinnen und Anfänger mit Vorkenntnissen 
(A1.2), die in einer kleinen Gruppe in ent- 
spannter Atmosphäre ihre Kenntnisse er-
weitern wollen. Wortschatzerweiterung,  
Redewendungen und grammatische Kennt- 
nisse werden vermittelt und die Teilnehme- 
rinnen und Teilnehmer setzen das Gelernte  
in praktischen Übungen um. Das Hörver- 
ständnis wird mittels Hörbeispielen trainiert. 
Maximal 12 Teilnehmer*innen, A1.2 - A.2,  
Europäischer Referenzrahmen für Sprachen
500 €|für IPA Mitgl. 400 €

20|26  (10.8.-14.8.)
Aktiv in den Ruhestand     
Der Wechsel aus dem aktiven Berufsleben 
in den „sogenannten“ Ruhestand ist nicht 
leicht. Nach einem Leben mit Zielvorgaben, 
Herausforderungen und Anstrengungen, 
die dem Leben Struktur, Status, Sicherheit 
und soziale Anerkennung gegeben haben, 
ist der Wechsel in den Ruhestand nicht nur 
von Vorfreude begleitet. Das Seminar soll 

praktische Hilfestellung bieten, sich mit 
der neuen Lebenssituation auseinanderzu-
setzen. Es bietet Möglichkeiten, das bishe-
rige Berufsleben und die persönlichen Ge- 
staltungswünsche im Ruhestand vielfältig 
zu reflektieren, den Übergang geplant vor-
zubereiten und sich in der Gruppe lebendig 
auszutauschen. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen 
450 €|für IPA Mitgl. 290 €

20|27  (19.8.-21.8.)
BarCamp “Police and Social Media”                 
Das 1. Social Media BarCamp in Gimborn 
soll Verantwortliche und Expertinnen und  
Experten zum Thema „Polizei und Social  
Media“ zusammenbringen und der gegen-
seitigen Information und Weiterbildung 
dienen. Das Ziel der Veranstaltung ist es  
dabei, Teilnehmende aus möglichst vie- 
len Behörden zu versammeln und zum 
Netzwerken und zum Austauschen von Er- 
fahrungen zu bewegen. Das Barcamp-Format 
bietet dabei den Vorteil, dass sowohl Exper- 
tinnen und Experten als auch Laien sich 
einbringen und partizipieren können. Das  
offene Format erlaubt dabei, auf die Be-
dürfnisse der Teilnehmenden und aktuelle 
Entwicklungen in der Sessionplanung re-
agieren zu können. Ein international renom-
mierter Key Speaker aus dem polizeilichen 
Social Media Bereich eröffnet das Camp.
300 €|für IPA Mitgl. 225 €

20|28  (24.8.-28.8.) 
Firearm Tactics                 
Under stress the mind and body naturally 
revert back to the most conditioned  
response developed under firearms training. 
A key ingredient of creating realism in 
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force-on-force training is the ability to 
introduce stress inoculation into a training 
exercise. Students will be introduced to 
SIMUNITION®, a proven safe training tool 
that revolutionises firearm training. The 
Simunition system improves the student’s 
gun handling skills and confidence in the 
use of their firearms. Students will be 
introduced to a range of police firearms 
tactics and subjected to challenging 
firearm scenarios where their skill and 
decision-making abilities will be truly tested. 
Students will also visit a local firearms  
range where they will get the opportunity 
to live-fire a range of Benelli weapons.  
This will be a physically and mentally 
challenging seminar, so a good level of 
physical fitness is required.  
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|29  (28.8.-30.8.) 
Motorradkultur und Sicherheit –  
Ausfahrten im Bergischen Land  
mit Demonstrationen und Übungen  
zum sicheren Motorradfahren      
In diesem Wochenend-Kurzseminar für 
Biker werden im Schwerpunkt geführte  
und gemeinsame Ausfahrten auf schönen 
Routen durch das Bergische Land realisiert.  
Bei Gelegenheit und in zweiter Linie wer-
den Techniken und Methoden des sicheren 
und verantwortungsbewussten Motorrad-
fahrens geübt.
300 €|für IPA Mitgl. 225 €

20|30  (31.8.-4.9.)  
Combatting Terrorism  
and violent extremism                   
The threat from terrorist violence is one of 
the biggest challenges to security policy 

since the end of WW2, and has grown into 
an international problem since the turn of 
the century. Operating on a world scale, 
Islamist terrorism has dominated discussions 
of security policy since 9/11. Right-wing 
and racialist motivated terrorism has left a  
murderous trail of blood in various attacks 
worldwide. Even though extremists do not  
seek to achieve their political and social 
goals with murderous attacks on other  
people, they often use physical and 
psychological violence to intimidate and 
threaten dissenters. The seminar looks  
at the concepts of terrorism, the goals of  
terrorists and extremists, and the processes  
that can lead to radicalisation. The types 
of terrorism and extremism that currently 
represent threats to freedom and security 
are examined based on examples from 
global terror networks. Possibilities for 
combating terrorism and extremism will be 
discussed. The participants will debate the 
balance of freedom and security in times of 
terrorist threat and extremist behavior.
465 €|IPA Members: 310 €

20|31  (7.9.-11.9.)   
Grenzüberschreitende Kriminalität im  
Europäischen Kontext – Menschenhandel 
und andere Verbrechen – Aufgaben und 
Möglichkeiten der grenzüberschreitenden 
Zusammenarbeit für die Polizei  
Das Seminar wird anhand aktueller Ent- 
wicklungen und Erkenntnisse der Straf-
verfolgungsbehörden und der Polizei in 
Deutschland und Rumänien die Schwer-
punkte und hauptsächlichen Deliktbereiche 
der grenzüberschreitenden Kriminalität in 
Europa darstellen und diskutieren. Neben 
anderen Kriminalitätsformen wird beson-
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ders der Menschenhandel in, von und nach 
Deutschland und Rumänien im Fokus des 
Seminars stehen. Die Lebensbedingungen 
der Opfer des Menschenhandels in ihren 
Herkunftsländern und in den Zielländern 
sollen illustriert, Methoden und Routen der 
Schleusung innerhalb Europas vorgestellt 
werden. Die Eingriffsmöglichkeiten der Po-
lizei und verschiedene ihrer Möglichkeiten 
zur grenzüberschreitenden Zusammenar-
beit werden auf der Basis von Fallbeispie-
len aus der polizeilichen Ermittlungspraxis 
im Kampf gegen international agierende 
Kriminalität in Rumänien und Deutschland 
illustriert und diskutiert.
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|31  (7.9.-11.9.)  
Infracționalitatea transfrontalieră în  
contextul european – traficul cu ființe 
umane și alte infracțiuni – Sarcini și 
posibilități ale cooperării polițienești 
transfrontaliere          
Comportamentul deviant, criminal al unor  
copii sau tineri determină adeseori apariția 
unor titluri de senzație în mass-media.  
Dincolo de relatări scandalizante, colaboratori  
din cadrul poliției, școlilor, asistenței  
juvenile caută soluții atât pentru gestionarea 
copiilor și tinerilor care traversează 
granițele, cât și a cauzelor criminalității 
juvenile. În cadrul seminarului  iau cuvântul  
experți care se ocupă cu studiul cauzelor 
fenomenului, înțelegerea rolurilor și a 
posibilităților de intervenție. Printre altele  
vor fi prezentate proiecte preventive pe  
linia infractorilor juvenili multipli, sau care  
recidivează, proiecte care vor reprezenta  
baza pentru discuțiile viitoare. Participanții 
vor contribui la dezvoltarea temei prin  

prezentarea experienței proprii în  
domeniu. Teme de asemenea posibile sau  
complementare sunt “dezvoltarea intelectuală  
și procesele de educație la vârsta copilariei  
și adolescenței”, “condiții de reușită în  
cadrul muncii rețelelor de asistență socială”,  
precum și “refugiații minori neinsoțiți”.
465 €|pentru membri IPA: 310 €

20|32  (14.9.-18.9.) 
English Now!  
English for Advanced Learners                 
In 2015, out of  the total 195 countries in 
the world, 67 nations  have English as the 
primary language of  “official status”. In 27 
countries, English is spoken as a secondary 
official language. English is probably the 
most accessible language in the world due 
to its massive presence in films, TV and 
internet. This seminar is intended for those 
who can already speak more or less fluently 
and spontaneously  without much searching 
for expressions. You will get intensive  
speaking practice, talk about issues and  
topics that are relevant in politics and  
society. There will be role plays and  
simulations, and at the end of the course 
you will speak English with more confidence. 
Maximal 12 Teilnehmer*innen, B1,  
Europäischer Referenzrahmen für Sprachen
500 €|IPA Members: 400 €

20|33  (15.9.-16.9.)
Professioneller Umgang mit psychisch 
kranken und suizidalen Menschen      
Menschen in suizidalen Krisen sind eine 
große Herausforderung für ihre Umwelt.  
Es ist gut, wenn professionelle Helferinnen 
und Helfer auf die Begegnung vorbereitet 
sind. Ziel des Kurzseminars ist es, die 



24

Handlungskompetenz im Umgang mit psy-
chisch kranken und suizidalen Menschen 
zu erweitern und die Grundlagen einer an-
gemessenen Kommunikation der Helfenden 
vor Ort mit den Betroffenen zu vermitteln 
und zu trainieren. 
210 €|für IPA Mitgl. 150 €

20|34  (21.9.-25.9.)   
Allein auf weiter Flur? – Unbegleitete  
minderjährige Flüchtlinge in Europa
Die Zahl der Menschen, die weltweit vor 
Krieg, Gewalt, Unterdrückung, Verfolgung 
und wirtschaftlicher Not fliehen, hat den 
vorläufigen Rekord von 70,8 Millionen Men- 
schen erreicht. Ungefähr die Hälfte von  
ihnen sind Kinder. Besonders gefährdet 
sind die Kinder und Jugendlichen, die allein  
unterwegs sind: unbegleitete minderjäh-
rige Flüchtlinge, UMF. Die offizielle Zahl 
(EUROSTAT) von 138.600 gilt in Fachkreisen  
als viel zu niedrig angesetzt. Das Seminar 
thematisiert die Herausforderungen für die  
jungen Flüchtlinge und die Herausforderun- 
gen für die Aufnahmeländer. Zahlen, Her- 
kunftsländer, Zielländer und Fluchtursachen  
werden dargestellt und diskutiert. Die ver- 
schiedenen aufenthaltsrechtlichen Bedin- 
gung in Europa werden exemplarisch für 
Spanien und Deutschland vertieft. Ein wei-
terer Schwerpunkt liegt auf den Konzepten, 
die es für die Betreuung, Versorgung und 
Erziehung in den beiden europäischen 
Ländern gibt. Die psychischen Belastungen 
der Kinder und Jugendlichen, ihre beson-
dere Vulnerabilität für Radikalisierungsan-
gebote und andere Formen abweichenden 
Verhaltens sowie Konzepte zum Umgang 
damit werden vorgestellt und diskutiert.
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|34  (21.9.-25.9.)  
¿Estás solo? – Menores extranjeros  
no acompañados en Europa 
El número de personas en todo el mundo 
que ha tenido que huir de guerras, violencia, 
opresión y persecución a alcanzado un 
nuevo récord, 70,8 millones. Más o menos 
la mitad de esa cifra son niños. Muchos 
jóvenes y niños están en riesgo por viajar 
completamente solos, los MENAS – Menores 
Extranjeros No Acompañados. El número 
oficial (por la EUROSTAT) de 138.600 se 
considera en círculos profesionales como 
demasiado bajo. Este seminario trata de 
conocer el desafío tanto para jóvenes  
refugiados sin tutor como para los países 
de acogida. Se presentarán y discutirán 
cifras, países de acogida y de destino y  
las causas por las que se produce esta 
emigración. Se analizarán las diferentes 
condiciones de acogida en Europa; sobre 
todo de España y Alemania. También las 
propuestas y conceptos llevados a cabo en 
ambos países para la atención, cuidado y 
educación. El estrés mental de los niños 
y adolescentes, su vulnerabilidad ante 
ofertas de radicalización y otras formas de 
conductas no formales, así como estrategias  
e ideas para tratar, controlar y mejorar estos 
posibles problemas serán un tema central.
465 €|miembros de la IPA: 310 €

20|35  (28.9.-2.10.)  
Virtual Reality Training für Sicherheits- 
kräfte – Technologie, Nutzen sowie aktuelle 
und zukünftige Anwendungsmöglichkeiten  –  
YouPo Seminar  
Krisen, Katastrophen, Terroranschläge 
erfordern, dass Sicherheitskräfte auf das 
Ungeplante vorbereitet sind und sich auch 
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vorbereitet fühlen. Effektives Training ist ein 
wesentlicher Bestandteil der Vorbereitung. 
Das Seminar stellt Virtual Reality Training 
als zusätzliches, effektives Trainingsformat 
vor. Ein erfahrener Terrorexperte erläutert  
die neuesten Entwicklungen, der Forschungs- 
stand wird diskutiert und die Teilnehme- 
rinnen und Teilnehmer haben die Möglich-
keit, an Simulationen aktiv teil zunehmen.
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|35  (28.9.-2.10.)  
Virtual Reality Training  
for Emergency Services – Understanding 
the technology, the benefits  and current/
future applications – YouPo Seminar   
Terror attacks, crisis and disasters ask for 
self-perceived disaster readiness of first 
responder units, which makes effective 
training a cornerstone preparation in the 
matter. Virtual Reality training based on 
technological approaches has become an 
important asset to traditional trainings. 
The seminar focuses on Virtual Reality  
training as an adjunct to traditional real-life  
drills. An experienced terrorist expert will  
introduce the latest developments in Virtual 
Reality trainings. The state of the art in 
this specific field will be presented and  
discussed and the participants get the 
chance to take part in simulations.
465 €|IPA Members: 310 €

20|36  (12.10.-16.10.)  
ASP Instructor Course    
The ASP Instructor Certification program 
(AIC) is a hands-on seminar, which trains 
participants to instruct classes in the  
operational use of the ASP tactical baton 
and handcuffs. It provides efficient defensive 

impact weapon and restraint tactics for 
personnel that can be quickly learned, easily 
practiced and readily maintained long after  
the program has been completed. By the 
end of the seminar, all participants will be 
qualified and prepared to instruct other 
personnel in the operational use of the ASP 
baton and handcuffs. This is a physical 
course which requires a certain level of 
fitness and flexibility. Participants are 
required to take part in scenarios.
470 €|IPA Members: 350 €

20|37  (19.10.-23.10.) 
Zwischen Menschenhandel, legaler 
Prostitution und Kriminalisierung von 
Kunden und Anbieter*innen   
In den Mitgliedsstaaten der EU ist der Um-
gang mit Prostitution höchst unterschied-
lich geregelt. Deutschland gilt mit seinem 
liberalen Prostitutionsgesetz als Freuden-
haus  Europas. Legal regulierte Prostitu-
tion gibt es außer in Deutschland auch in 
Ungarn, Österreich, den Niederlanden und 
Luxemburg. Während in Litauen und Kroa- 
tien Prostitution grundsätzlich verboten 
ist, gilt in Schweden ein sogenanntes Sex-
kaufverbot. Das Seminar stellt den recht-
lichen Status von Prostitution in Europa 
vor, setzt sich mit den unterschiedlichen 
Strategien im Umgang mit Prostitution 
auseinander und stellt die Erfahrungen mit 
den Regelungen dar. Weitere Themen sind 
die Lebenssituation und Arbeitsbedingun-
gen von Prostituierten, die besondere Situ-
ation von Zwangsprostituierten, Fälle von 
Menschenhandel zum Zweck der sexuellen 
Ausbeutung und der Blick auf den Kunden, 
das ‚unbekannte Wesen‘.
415 €|für IPA Mitgl. 275 €
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20|38  (23.10.-25.10.)
Die Schreibwerkstatt für Polizisten    
Wer hat nicht schon einmal den Wunsch 
gehegt, einen Roman zu schreiben? Eine 
Geschichte zu erzählen, die seit Jahren 
schlummert und endlich befreit werden 
möchte? Nur wie? Wer soll die Hauptfigur 
sein? Wie ordne ich das Geschehen? Wie 
erzeuge ich Spannung, lasse den Leser mit  
den Figuren mitfühlen, schicke ihn auf 
falsche Fährten oder entführe ihn in längst 
vergangene Zeiten an exotische Orte? Ziel 
des Workshops ist es, den Teilnehmern die 
Werkzeuge an die Hand zu geben, die nötig 
sind, um einen eigenen fiktiven Text zu ver-
fassen. Wie finde ich einen Verlag? Braucht 
man eine Agentur? Woher weiß ich, welche 
Art Text von den Verlagen gesucht wird? 
Verlagsautor werden oder Selfpublisher? 
Auch diese Fragen werden mit Praxistipps 
und Informationen für Einsteiger beant-
wortet. Die Schreibwerkstatt richtet sich 
an alle Schreibinteressierte! Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
250 €|für IPA Mitgl. 185 €

20|39  (2.11.-6.11.)
Was Sie schon immer über Facebook,  
Twitter, YouTube und Co. wissen  
wollten, aber noch nie gefragt haben –  
Social Media für Einsteiger          
Dieses Seminar richtet sich an 
Anfänger*innen, Einsteiger*innen, Neu-
gierige, die eher zaghaft in den sozialen 
Netzwerken unterwegs sind: Sie haben 
vielleicht schon erste Schritte gemacht, 
aber Ihnen fehlt das Verständnis für das 
große Ganze. Sie wollen die Möglichkeiten 
sozialer Medien ausschöpfen, wollen mit-
gestaltender Teil der community werden,  

wissen aber nicht wie. Und Sie wollen auch 
wissen, welche Fallstricke in den Netz-
werken ausliegen und worauf Sie achten 
müssen, wenn Sie sich im Netz sicher be-
wegen wollen. Nach dem Seminar verfügen 
Sie über fundiertes Wissen. Sie können 
mitreden und bewegen sich sicher auf dem 
virtuellen sozialen Parkett.   
450 €|für IPA Mitgl. 290 €

20|40  (9.11.-13.11.)
Aktiv in den Ruhestand     
Der Wechsel aus dem aktiven Berufsleben 
in den „sogenannten“ Ruhestand ist nicht 
leicht. Nach einem Leben mit Zielvorgaben, 
Herausforderungen und Anstrengungen, 
die dem Leben Struktur, Status, Sicherheit 
und soziale Anerkennung gegeben haben, 
ist der Wechsel in den Ruhestand nicht 
nur von Vorfreude begleitet. Das Seminar 
soll praktische Hilfestellung bieten, sich 
mit der neuen Lebenssituation auseinan-
derzusetzen. Es bietet Möglichkeiten, das 
bisherige Berufsleben und die persönli-
chen Gestaltungswünsche im Ruhestand 
vielfältig zu reflektieren, den Übergang ge-
plant vorzubereiten und sich in der Gruppe 
lebendig auszutauschen. 
Maximal 20 Teilnehmer*innen 
450 €|für IPA Mitgl. 290 €

20|41  (18.11.-20.11.) 
Gesunderhaltende und  
aktivierende Führung     
Als Führungskraft sind Sie an vielen Fron- 
ten im Einsatz. Neben Zielformulierungen 
sind Sie verantwortlich für das Erreichen  
gesetzter Ziele, für die Entwicklung stra- 
tegischer Prozesse zur Zielerreichung, 
für die Motivation und Gesundheit Ihrer 
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Mitarbeiter*Innen, für die Lösung von  
Konflikten und für eine erfolgreiche Außen- 
darstellung. Das Seminar vermittelt auf- 
bauend auf dem Kenntnisstand und den 
Erfahrungen der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer effiziente Strategien der Mitarbei-
terführung, der Kommunikationsführung 
und der Konfliktlösung. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt auf einem Führungsstil, 
der verantwortungsvoll mit den Potenzialen  
und der Gesundheit von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern umgeht.
450 €|für IPA Mitgl. 300 €

20|42  (23.11.-27.11.)   
Katastrophen- und Krisenmanagement –   
in der Katastrophe handlungsfähig bleiben       
In der Katastrophe werden Normalität und 
Selbstverständlichkeit des öffentlichen Le- 
bens durchbrochen, egal ob es sich um 
Naturkatastrophen handelt oder um Katas- 
trophen, die von Menschen verursacht  
werden. Katastrophen können das Beste 
und das Schlechteste im Menschen hervor-
rufen: Gier und rücksichtsloser Egoismus 
auf der einen Seite, Hilfsbereitschaft und  
Mitgefühl auf der anderen Seite. Mit ihren 
komplexen Strukturen sind moderne Ge- 
sellschaften in der Lage, schnell auf Krisen 
und Katastrophen zu reagieren. Das Semi-
nar vermittelt einen Überblick zum Stand 
der Katastrophenforschung. Die Rolle der  
Sicherheitsorganisationen und ihrer Mitar- 
beiterinnen und Mitarbeiter bei der Krisen- 
bewältigung wird ebenso thematisiert wie  
die Zusammenarbeit zwischen Sicherheits- 
akteuren und der Bevölkerung. Ein weiterer  
Schwerpunkt befasst sich mit dem Einfluss 
sozialer Medien in Krisensituationen und 
geht der Frage nach, welchen Wert spezielle  

Social Media tools haben könnten. Re-
silienz und psychische Belastungen bei 
Opfern und professionellen Helferinnen 
und Helfern werden thematisiert.
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|42  (23.11.-27.11.)   
Disaster and Crisis Management – 
the Challenge of Dealing with Disasters        
Crisis and disaster disrupt the normality 
and implicitness that pervade the public 
agenda. This applies to crisis evoked by 
natural hazards as well as to man-made 
crisis and disasters Crisis and disasters 
bring out the best and the worst in human 
beings: greed, selfishness on one side, and 
helpfulness and compassion on the other 
side. Modern societies dispose of complex 
structures enlisting public, private, and non  
profit organization to meet the challenges 
that come with crisis and disaster. The  
seminar provides an overview on the 
current research on disasters. It looks at 
the role of law enforcement personnel in 
disaster response, at the collaboration 
between other professionals on the scene 
and the public. The role of social media in 
disasters will be discussed and possible 
frameworks to facilitate the creation of 
disaster social media tools will be looked 
at. Another focus is on psychological stress 
within victims as well as in professionals 
(police, fire fighters) and the role of  
resilience in the aftermath of disasters.
465 €|IPA Members: 310 €
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20|43  (30.11.-4.12.)
Häusliche Gewalt und Gewalt in 
Beziehungen – Hintergründe und Hilfen      
Das Seminar soll die Motivation und psy- 
chische Disposition der Täter*innen dar-
stellen, das Erleben und die Situation der 
Opfer an Fallbeispielen schlaglichtartig 
illustrieren. Kindern als Opfern in gewalt-
tätigen Beziehungen und Frauen als Opfern 
von Gewalt in Familien mit Migrationshin-
tergrund gelten eigene Beiträge. Ermitt-
lungs- und Eingriffsmöglichkeiten der 
Polizei, Hilfsangebote gesellschaftlicher 
Organisationen und rechtliche Bestimmun-
gen werden vorgestellt, diskutiert und ihre 
Tauglichkeit in der Praxis bewertet.
415 €|für IPA Mitgl. 275 €

20|44  (30.11.-4.12.)
Stressintelligenz entwickeln,  
Stresskompetenzen stärken      
Arbeit, Arbeit, Arbeit: wir funktionieren in 
der von Komplexität und Dynamik gepräg-
ten Gesellschaft. Stress ist im Arbeitsleben 
und im Privaten allgegenwärtig. Permanen-
te physische, psychische und emotionale 
Belastungen beuten unsere Ressourcen aus 
und begünstigen stressbedingte Erkran-
kungen. Studien belegen, dass unsere Ge-
sundheit gefährdet ist, wenn wir dauerhaft 
Druck, Hektik und Belastungen ausgesetzt  
sind. Dabei ist Stress, sogenannter Eustress,  
grundsätzlich wichtig. Ohne ihn ist Entwick- 
lung nicht möglich. In diesem Seminar 
lernen Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
Beruf und Freizeit in Balance zu bringen 
und die eigene Resilienz zu stärken. Ein 
bewusster und achtsamer Umgang mit den 
Anforderungen der Gegenwart schafft die 
Voraussetzung für einen konstruktiven 

Umgang mit Stresssituationen im Beruf 
und im Alltag. Es werden Methoden ver- 
mittelt und trainiert, bei Belastungen 
sicher, entspannt und gelassen zu bleiben.  
Maximal 18 Teilnehmer*innen 
465 €|für IPA Mitgl. 310 €

20|45  (30.11.-4.12.)
Leading from Within – Intensivtrainings-
workshop für Führungskräfte, die  
Veränderungen bewirken und begleiten      
LEADING FROM WITHIN ... BEYOND  
BORDERS ermöglicht Ihnen kraftvolle und 
intensive Erfahrungen. Das Programm wird 
in kleinen Gruppen durchgeführt, sodass 
Sie sich als Führungskraft intensiv reflek-
tieren und erkunden können. Bewusst ma-
chen Sie sich mit den wichtigsten Aspekten 
Ihres Lebens vertraut: Selbstbewusstsein, 
Selbstakzeptanz, Authentizität, Selbstdar-
stellung, Selbstentwicklung, Belastbarkeit 
und Optimismus. Das Programm bietet 
eine Mischung aus kreativen Methoden 
und Aktivitäten wie individueller Reflexi-
on, Diskussionen in kleinen und großen 
Gruppen sowie praktische Übungen an, 
um eine dynamische Lernumgebung zu 
schaffen und die Erfahrungsmöglichkeiten 
zu optimieren.  
Maximal 12 Teilnehmer*innen 
500 €|für IPA Mitgl. 400 €

20|46  (7.12.-11.12.)
Extremismus – gegen den Rechtsstaat       
Unübersichtlichkeit und Gegensätze im 
öffentlichen Leben und der Politik, Vertrau-
enskrisen, wohin man sieht. Die Zahl der 
Bürgerinnnen und Bürger und politischen 
Akteure, die extremistische Ziele verfol-
gen, nimmt zu. Als Definitionselemente des 



Extremismus gelten die Ablehnung des  
demokratischen Verfassungstaats und einer 
legitimen Vielgestaltigkeit von Interessen;  
während die einen Gegner der gegenwär- 
tigen Verhältnisse sich vom „System“ ent- 
koppeln, in Resignation oder Wut verfallen,  
arbeiten andere entschlossen an der Er- 
richtung einer völkisch und rassistisch 
orientierten Gesellschaft und Staatsform 
oder wie Linksextremisten an der Errich-

tung einer Gesellschaft, in der Gleichheit 
vor Freiheit geht und die ebenfalls nichts 
mehr mit liberal-demokratischen Prinzipi-
en gemein hat. Das Seminar hat neben der 
Darstellung verschiedener Extremismen 
die Rolle der Gewalt in den extremistischen 
Bewegungen zum Inhalt, auch gegen die 
Polizei als Vertreter der Staatsmacht, und 
illustriert diese an Beispielen.
415 €|für IPA Mitgl. 275 €

Preise inkl. Übernachtung und Vollverpflegung | Prices incl. lodging and board
Seminarpreise unter Vorbehalt | Prices are subject to change
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Auszug aus den Teilnahmebedingungen 

Zahlung der Teilnahmebeiträge
Zusammen mit der Buchungsbestätigung  
erhält der Seminarteilnehmer eine Rech-
nung über den Teilnahmebeitrag. Der Se- 
minarbeitrag ist bis spätestens acht Wo-
chen vor Seminarbeginn zu entrichten. Bei 
kurzfristigen Anmeldungen innerhalb von 
acht Wochen vor Seminarbeginn ist der 
Teilnahmebeitrag nach Rechnungsstellung 
sofort ohne Abzüge zahlbar.  

Leistungen
Im Teilnahmebeitrag sind grundsätzlich 
die im Seminarprogramm vorgesehenen 
Übernachtungen im Zweibettzimmer, die 
Vollverpflegung ohne Getränke (Frühstück, 
Mittagessen, Abendessen) sowie sämtliche 
fachlichen und pädagogischen Leistungen 
enthalten. Weiterhin beinhaltet der Teil-
nahmebeitrag einen freien W-LAN Zugang 
für die Dauer des Aufenthalts. 

Für die Einzelzimmernutzung ist ein Zu-
schlag je Nacht von 12,- € (IPA-Mitglieder 
10,- €) zu zahlen. Bei einer Anreise am Vor-
tag des Seminars bzw. bei der Abreise am 
Tag nach dem Seminar ist für die zusätzli-
che Übernachtung im Doppelzimmer inkl. 
Frühstück der ermäßigte Betrag von 33,- € 
(IPA-Mitglieder 29,- €) zu entrichten.

Nichtteilnahme / Stornierung
Sollte die Teilnahme trotz einer verbindlichen  
Anmeldung nicht möglich sein, ist das IBZ 
darüber unverzüglich schriftlich in Kenntnis 
zu setzen. Alternativ zur Stornierung des 
Seminars bietet das IBZ dem Seminarteil- 
nehmer als besonderen Service folgende 
Möglichkeiten an:

Nachfolgend finden Sie einen Auszug aus den Teilnahmebedingungen. Die vollständigen 
Teilnahmebedingungen finden Sie auf unserer Homepage unter www.ibz-gimborn.de oder 
erhalten diese auf Anfrage von uns übersandt.

• Umbuchung auf ein anderes Seminar 
 im Zeitraum von 6 Monaten nach dem  
 ursprünglichen Seminartermin. Die  
 bereits geleisteten Zahlungen werden  
 dann auf den Teilnahmepreis des  
 kommenden Seminars angerechnet.

• Benennung eines Ersatzteilnehmers, der  
 den Seminarplatz mit allen Rechten und  
 Pflichten übernimmt.

Ist eine Stornierung des gebuchten Semi- 
nars unumgänglich, wird bis sechs Wochen 
vor Veranstaltungsbeginn lediglich eine Auf- 
wandsentschädigung von 20,- € berechnet. 

Bei späterer Stornierung fallen folgende 
Stornierungskosten an:

• Stornierung bis vier Wochen  
 vor Veranstaltungsbeginn   
 25 % des Seminarpreises

• Stornierung bis zwei Wochen  
 vor Veranstaltungsbeginn   
 50 % des Seminarpreises

• Stornierung bis eine Woche  
 vor Veranstaltungsbeginn   
 75 % des Seminarpreises

• Stornierung < eine Woche / 
 Nichterscheinen   
 100 % des Seminarpreises

Das IBZ empfiehlt dem Seminarteilnehmer 
den Abschluss einer Seminarrücktrittsver-
sicherung.
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Notes on the Terms and Conditions 

Payment of the seminar fees
Together with the booking confirmation the 
seminar participant will receive an invoice 
for the full seminar fee. The fee is due and 
payable in full eight weeks prior to the first  
day of the seminar. For applications at short  
notice, less than eight weeks before the 
seminar begins, the fee will be due in full 
immediately after billing. 

Service
The seminar fee includes: overnight accom-
modation (for the duration provided for 
in the programme); full board (breakfast, 
lunch, evening meal), without drinks; all 
qualified and educational services offered, 
excursions if included in the programme, 
and seminar support. Free wi-fi will be 
available for the duration of stay. 

Participants are generally accommodated 
in double rooms. Accommodation in a sing-
le room is subject to a nightly surcharge  
of € 12 / night (IPA members: € 10 / night). 
For arrivals prior to the day the seminar 
begins, or for extending a stay beyond the 
end of the seminar, each additional night’s 
stay in a double room will be charged at a 
reduced rate of € 33 (IPA members: € 29) 
including breakfast.

Non-Attendance / Cancellation
If participation is not possible in spite of a 
binding application, the IBZ shall be infor-
med in writing without delay. 

In lieu of cancelling, the following options 
are available to applicants as a special ser-
vice by the IBZ:

The following is an excerpt from the amended Terms & Conditions. The full version can be 
downloaded from our website www.ibz.de or will be sent to you on request.

• Transfer of the booking to another semi-  
  nar that is to occur within six months of  
 the original seminar. Any payments al- 
 ready received will be credited towards  
 the seminar fee of the later seminar.

• Substitution by another participant, who  
 takes the original applicant’s place at the  
 seminar with all the rights and obligations  
 this entails.

If cancellation of a seminar booking cannot be 
avoided and the IBZ is notified six weeks or 
more before the first day of the booked semi-
nar, only a processing fee of € 20 will be due.

Later cancellation will incur the following 
charges:

• Four weeks before the first day  
 of the seminar   
 25 % of the seminar fee

• Two weeks before the first day  
 of the seminar   
 50 % of the seminar fee

• One week before the first day  
 of the seminar   
 75 % of the seminar fee

• Less than one week / failure to attend 
  100 % of the seminar fee

The IBZ recommends taking out seminar 
cancellation insurance.
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20|90  Qualifizierung: 
Konflikttraining für Jungs ab 14 Jahren         
Das Seminar bildet zum Konflikttrainer, zur 
Konflikttrainerin für Jungen ab 14 Jahren 
aus. Die Trainings dienen der Gewaltprä-
vention und gehören zur Primärprävention. 
Das Konflikttraining für Jungen hat zum 
Ziel, Jungen an die Themen Gewalt, Gewalt 
in unterschiedlichen Beziehungen und 
sexuelle Gewalt, Wertekonzepte, Leitbilder 
der Männlichkeit, Konfliktbewältigung und 
Krisenmanagement in Beziehungen heran-
zuführen und die Suche nach einer eigenen 
männlichen Identität (Selbständigkeit) zu 
fördern. Inhalte der Qualifizierung sind 
u.a.: 1. Das Konflikttraining und 2. Grund-
lagen (angepasst für Jungen ab 14 Jahre) 
der Abenteuer- und Erlebnispädagogik, der 
Kommunikationspsychologie, des Krisen-
managements, der Jungenentwicklung, des 

pädagogischen Rollenspiels, der Inklusion 
und Integration. Weitere Inhalte sind ge- 
setzliche Grundlagen, Informationen zu 
Hilfeeinrichtungen und die Kooperation 
zwischen der Polizei und Pädagogik. Kon-
flikttrainings für Jungs werden durchge-
führt an Schulen, in Jugendeinrichtungen, 
Sportvereinen, Erwachsenenbildungsein-
richtungen, etc. Für die Wirksamkeit und 
Nachhaltigkeit wurde das Konzept unter 
Leitung von Dr. Hövel, Universität zu Köln, 
geprüft und erweitert.  

Drei Wochenenden  
(9 Tage, 80 Unterrichtsstunden)         
31.1.-2.2.2020
28.2.-1.3.2020
27.3.-29.3.2020

Kursgebühr: 590 €

Veranstaltungsort: IBZ Schloss Gimborn  
Preise: 590 € für alle em-jug Seminare  
 995 € für die Qualifizierung „Anti-Gewalt-Training“ 
 (Preise ohne Übernachtung und Verpflegung) 
Informationen: www.em-jug.de oder www.ibz-gimborn.de
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20|91  Qualifizierung: 
Selbstsicherheitstraining für Mädchen  
und Frauen ab 14 Jahren     
Das Seminar bildet Trainerinnen und Trai-
ner zur Durchführung von Selbstsicher-
heitstrainings für Mädchen und Frauen aus. 
Die Trainings dienen der Gewaltprävention 
und gehören zur Primärprävention. Ziel ist 
es, dass Mädchen und Frauen lernen, stark 
und selbstbewusst aufzutreten und damit 
das Risiko, Opfer von – sexualisierter – 
Gewalt zu werden, verringern. Inhalte der 
Qualifizierung sind (angepasst für Frauen 
und Mädchen ab 14 Jahre) u.a. das Selbst- 
sicherheitstraining, Selbstverteidigungs-
strategien, Grundlagen der Kommunikation, 
des Krisenmanagements, des Pädagogischen 
Rollenspiels, Informationen zu Inklusion, 
Integration, gesetzlichen Grundlagen, zu 
Hilfeeinrichtungen und zur Kooperation 
zwischen Polizei und Pädagogik. Es wer-

den Handlungsstrategien vermittelt, die 
Mädchen und Frauen darin unterstützen, 
sich von traditionellen Rollenerwartungen 
zu lösen, die Suche nach der eigenen weib-
lichen Identität zu fördern und Selbstän- 
digkeit zu entwickeln. Für die Wirksamkeit 
und Nachhaltigkeit wurde das Konzept 
unter Leitung von Dr. Hövel, Universität zu 
Köln, geprüft und erweitert. Selbstsicher- 
heitstrainings für Mädchen und Frauen 
werden durchgeführt an Schulen, in Jugend- 
einrichtungen, Sportvereinen, Erwachse-
nenbildungseinrichtungen, etc.

Drei Wochenenden 
(9 Tage, 80 Unterrichtsstunden) 
6.2.-8.2.2020
12.3.-14.3.2020
23.3.-25.3.2020

Kursgebühr: 590 €
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Veranstaltungsort: IBZ Schloss Gimborn  
Preise: 590 € für alle em-jug Seminare  
 995 € für die Qualifizierung „Anti-Gewalt-Training“ 
 (Preise ohne Übernachtung und Verpflegung) 
Informationen: www.em-jug.de oder www.ibz-gimborn.de

20|92  Qualifizierung: 
 „Mut-tut-gut“ – Prävention für Kinder   
Das Seminar bildet „Mut-tut-gut“-Traine-
rinnen und Trainer für Kinder im Vorschul- 
und Grundschulalter aus. Die Trainings 
dienen der Gewaltprävention und gehören 
zur Primärprävention. Ziel ist es zu verhin-
dern, dass Kinder weder Opfer noch Täter 
oder Täterin werden. Die Kinder lernen 
und erproben das NEINsagen zu Gewalt, 
Mobbing, Mutproben, Erpressung, „komi- 
mischen“ Berührungen, Drogen etc. Sie 
lernen, wo und wie sie sich Hilfe holen 
können. Inhalte der Qualifizierung sind u.a.: 
1. Das Mut-tut-gut-Training und 2. Grund- 
lagen (angepasst für Kinder im Alter von 
5-10 Jahren) der Abenteuer- und Erlebnis-
pädagogik, der non-/verbalen Kommunika-
tion, des Krisenmanagements, des pädago-
gischen Rollenspiels, der Integration und 
Inklusion, 3. Informationen zu gesetzlichen 
Grundlagen, zu Hilfeeinrichtungen, zur Ko- 
operation zwischen der Polizei und Päda- 
gogik. Ausgebildete Mut-tut-gut-Trainerin-
nen und Trainer gehen in Kindergärten, Fa- 
milienzentren, Grundschulen und Sportver-
eine. Sie vermitteln den Kindern Strategien 

bei der Bewältigung schwieriger Situationen. 
Die Wirksamkeit und Nachhaltigkeit der 
Trainings wurde in einer Evaluation unter 
Leitung von Dr. Hövel, Universität zu Köln, 
wissenschaftlich nachgewiesen. Das Trai- 
ningsprogramm wurde 2018 in die Daten- 
bank „Grüne Liste Prävention“ des Landes-
präventionsrats Niedersachsen aufgenommen. 

Vier Wochenenden  
(9 Tage, 80 Unterrichtsstunden)         
14.2.-16.2.2020
7.3.-8.3.2020
4.4.-5.4.2020
9.5.-10.5.2020

20|94  Qualifizierung: 
 „Mut-tut-gut“ – Prävention für Kinder
Vier Wochenenden  
(9 Tage, 80 Unterrichtsstunden)         
14.8.-16.18.2020
12.9.-13.9.2020
31.10.-1.11.2020
28.11.-29.11.2020

Kursgebühr: 590 €
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20|93  Qualifizierung: 
„Soziales Lernen“ für 5. bis 7. Schuljahr     
Das Seminar bildet Trainer und Trainerin-
nen aus, die Schülerinnen und Schüler zwi-
schen 11 und 14 Jahren darin unterstützen, 
eine gute Klassengemeinschaft zu werden 
und damit auch ein gutes Lernklima in der 
Klasse entwickeln. Die Qualifizierung soll 
Fähigkeiten und methodische Vielfalt zur 
Förderung des sozialen Miteinanders ver- 
mitteln, aber auch die Kompetenz erarbeiten, 
präventiv, konsequent und handlungssicher 
zu intervenieren. Ärgern, Anfeindung und 
Ausgrenzung unter den Schülerinnen und 
Schülern sollen frühzeitig erkannt, the-
matisiert und bearbeitet werden. Ziel der 
Qualifizierung „Soziales Lernen“ ist, Kinder 
und Jugendliche in die Lage zu versetzen, 
weder Opfer noch Täter, Täterin zu werden 
und der Entstehung von Mobbing entgegen 
zu wirken. Sie sollen durch Aufklärung und 
viele praktische Übungen ein Team bilden, 
in dem alle ihren Platz finden. Die Quali-
fizierung „Soziales Lernen“ möchte dazu 
befähigen, Kindern und Jugendlichen die 
Wesenselemente einer toleranten Gesell-

schaft zu vermitteln: gegenseitige Rück-
sichtnahme und Unterstützung, Verant-
wortung übernehmen für sich und andere, 
Zusammenhalt üben, Grenzen akzeptieren 
und Grenzen setzen. Die Trainings sind 
auch für den Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen mit Behinderung oder Ein- 
schränkungen geeignet. Für die Wirksam-
keit und Nachhaltigkeit wurde das Konzept 
unter Leitung von Dr. Hövel, Universität zu 
Köln, geprüft und erweitert. Die erlernten 
Inhalte der Qualifizierung eignen sich nicht 
nur für Schulklassen, sondern können auch 
für Gruppen genutzt werden, die längere 
Zeit in einer Gemeinschaft zusammenkom- 
men (z.B. Trainingsgruppen in Vereinen, 
Jugendgruppen, usw.). 

Vier Wochenenden 
(8 Tage, 80 Unterrichtsstunden) 
21.3.-22.3.2020
2.5.-3.5.2020
16.5.-17.5.2020 
20.6.-21.6.2020

Kursgebühr: 590 €
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20|95  Qualifizierung: 
Anti Gewalt Training      
Die Qualilfizierung „Anti-Gewalt-Training 
für Schüler“ spricht diejenigen an, die mit 
Schülerinnen und Schülern arbeiten, die 
grundsätzlich nicht in der Lage sind, sich 
an Regeln zu halten. Die Auseinanderset-
zung mit Regelbrüchen wird zur alltägli-
chen Aufgabe. Insbesondere dann, wenn 
erkannte Täter und Opfer täglich zusammen 
lernen sollen, ist es wichtig, jeden Vorfall 
dieser Art zu bearbeiten. Schülerinnen und 
Schüler müssen sich in ihren Lerngruppen 
sicher fühlen. Dafür benötigen sie Lehr-
kräfte, Pädagoginnen und Pädagogen, die 
konsequent und handlungssicher inter-
venieren. Die Qualifizierung versetzt die 
Teilnehmenden in die Lage, mit Gruppen 

und Einzelnen konkrete und wirksame 
Interventionsmöglichkeiten anzuwenden.  
Die Qualifikation Anti-Gewalt-Training für 
Schüler ist ein Angebot der Sekundärprä-
vention und hat zum Ziel, dass Kinder und 
Jugendliche nicht noch einmal zu Tätern 
werden.  

Sechs Wochenenden 
(12 Tage, 120 Unterrichtsstunden) 
19.9.-20.9.2020
26.9.-27.9.2020
14.11.-15.11.2020 
21.11.-22.11.2020 
5.12.-6.12.2020 
12.12.-13.12.2020

Kursgebühr: 995 €

Für die Teilnahme an den Seminaren ist keine Vorbildung notwendig.  

em-jug.de ist Träger des vom Ministerium für Inneres und Kommunales (MIK)  

gestifteten „Landespreis für Innere Sicherheit“.

Veranstaltungsort: IBZ Schloss Gimborn  
Preise: 590 € für alle em-jug Seminare  
 995 € für die Qualifizierung „Anti-Gewalt-Training“ 
 (Preise ohne Übernachtung und Verpflegung) 
Informationen: www.em-jug.de oder www.ibz-gimborn.de
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KONTAKT | CONTACT

Informations- und Bildungszentrum  
Schloss Gimborn

Schlossstraße 10
D-51709 Marienheide 

Telefon |Phone: +49 22 64 4 04 33-0
Telefax |Fax: +49 22 64 4 04 33-69 

info@ibz-gimborn.de 
www.ibz-gimborn.de

Fotos |Photos: Michael Klapper 
Daniela Höndgesberg
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Volle Erfrischung.
Voller Geschmack.
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Ein Unternehmen der AXA Gruppe

DBV Deutsche Beamtenversicherung AG
AXA Bezirksdirektion Friedrich Kohlmann

Freiherr-vom-Stein-Str. 35, 59368 Werne
Tel.: 02389 52730, Fax: 02389 527322

friedrich.kohlmann@dbv.de

Als Versicherungsspezialist für den Öffentlichen Dienst 
bin ich exklusiv für Sie da und berate Sie umfassend.

 

Ihr Vertragspartner der IPA Deutsche Sektion e.V.

Sie geben alles.
Wir geben alles
für Sie.
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